
Zürich, den 7.November 1923.

An die

Er z i e h u n g s d i r e k t i on

des Kantons Zürioh,

Re o hb erg, Zür i o h.

Hiemit gestatte ich mir,Ihnen in den Beilagen den Syno- 

dalberioht pro 1922 zu übermitteln, Die Zusammenfassung ist etwas 

voluminöser ausgefallen als letztes Jahr. Meines Erachtens beruht 

das nicht etwa darauf,dass sieh der unterzeiebnete Aktuar einer 

grösseren und in diesem Ralle überflüssigen Ausführlichkeit' beflis­

sen hatte,sondern auf dem Umstand,dass dieses Jahr eben zwei Syno­

den stattfanden,von denqn je ein Eröffnungswort und zwei Vorträge 

in extenso dem Bericht einzuverleiben sind.

Der Berioht hat den Mitgliedern des Synodalvorstandes vor- 

gelegen,ist genehmigt worden,und der Synodalvorstand möchte Sie um 

Drucklegung des Berichtes in der vorliegenden Form höflichst bitten.

Mit ausgezeichneter Hochachtung

der Aktuar der Schulsynode:

A



BERICHT

über die

ORMNPLUNGEK BEB SCHULSYKOBE

von 1923

und die

Tätigkeit der Sehulkapitel

im Jahre 1922.



BERICHT

über die

VERHANDLUNGEN DER ZUERCHERISCHEN HCHULSYNODE

von 1923.



Anmerkungen für den Hetzer:

verschieden grosse Typen für Ueberschriften.

_______________ gesperrt.

_______________ kursiv.

Die Korrekturen des Synodalberichtes sind in zwei Ab-

Zügen.diejenigen der Beilagen in drei Abzügen an

Prof.Dr.A.Ernst.Aktuar der Schulsynode.Künstlergasse 16,Zürich, 

zu schicken. Gegenüber der letztes Jahr erfolgten Zusendung in 

zwei grossen Lieferungen wäre eine möglichst bald beginnende suk­

zessive Lieferung von je einigen Bögen erwünscht.
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